
Verbandsgemeinde 
Rülzheim 
Am Deutschordensplatz 1  
76761 Rülzheim 
 
Benachrichtigung an    AUFGRABUNG@RUELZHEIM.DE  Aufgrabungs-Nr.:………………………. 
          (wird von der VG angegeben) 

 
 
Antrag / Anzeige  einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45/46 StVO 
für Aufgrabungen im öffentlichen Verkehrsraum   
  

☒Baubeginnanzeige    VAO-Jahresgenehmigung liegt vor ☐ja ☐nein 

Antragsteller    Name, Vorname, Firmenbezeichnung, Straße, Wohnort 

…………………………………………………………………………………………………………………………….…… 
 
Eintragung Handwerksrolle -Straßenbau- Betriebsnummer: …………………………………………………… 
 
RSA-Schulung/ GW129+S129 der/ des verantwortlichen Bauleiters vor Ort liegt vor   ☐ja ☐nein 
bei nein ist die Genehmigung aufgehoben bzw. unwirksam 
 
verantwortlicher deutschsprachiger Bauleiter:   Name, Vorname, Telefon (auch außerhalb der Arbeitszeit) 

…………………………………………………………  Baggerführer: ……………………………………………. 

bei Einsatz von Erd- Bohr- Verdrängungsgeräten verantwortlicher Geräteführer: …………………………… 

Ort der Sperrung/Aufgrabung ☐ Hördt ☐ Kuhardt ☐ Leimersheim ☐ Rülzheim  

Straßenname, Haus-Nr.  …………………………………………………………………………………….…………….. 

Grund der Sperrung/Aufgrabung   z.B. Hausanschluss Neu/Reparatur; Notaufgrabung, Rohrbruch, etc. für 

☐Kanal ☐Gas ☐Wasser ☐Strom ☐Fernwärme ☐Telekomunikation ☐Sonstiges: ………………….…………. 

Auftraggeber: Name, Anschrift des Ver- Entsorgungsunternehmens 

…………………………………………………………………………………………………………..………..…………… 

Grund/Maßnahme: …………………………………………………………………………………………………………. 

Umfang der Sperrung / Maßnahme: 

☐ Fahrbahn   ☐ Vollsperrung ☐ halbseitige Sperrung ☐ geringfügige Einengung am Fahrbahnrand 

☐ Gehweg /Radweg / Seitenstreifen bzw. Parkstreifen   Sonstiges: ………………………………………………… 

☐  öffentl. Grünanlagen            ………………………………………………… 

Beanspruchte Fläche der Maßnahme (Aufgrabung und Baufeld)     -  Länge: ……..…. m   - Breite: ………. m    

Die Absperrung erfolgt nach Regelplan Nr.: ………………..……… verbleibende Fahrbahnbreite ….……… m 

Ein aussagekräftiger Lageplan mit  Angabe der Aufgrabung und sonstiger beanspruchter Flächen ist beigefügt. 

Dauer der Sperrung:    vom ……………………….   bis ……………………….   

Mir ist bekannt, dass vor Erstellung der beantragten verkehrsrechtlichen Anordnung mit der Maßnahme nicht begonnen werden 
darf. Sollte die Maßnahme nach Ablauf der Genehmigungsdauer noch nicht beendet sein, so werde ich um Verlängerung der 
Erlaubnis nachsuchen.  
Das Merkblatt für Aufbrüche / Aufgrabungen der Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim wurde mir mit der 
Genehmigung/Jahresgenehmigung ausgehändigt und wird beachten. Die Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und 
Richtlinien für Aufgrabungen in Verkehrsflächen“ (ZTV A-StB) (aktuelle Fassung) sind zu beachten und sind Vertragsbestandteil 
für alle Aufgrabungsarbeiten im öffentlichen Verkehrsraum  
 
Hiermit werden alle Angaben auf Richtigkeit bestätigt 
 
Datum:………………………. Antragsteller -Name/Unterschrift: ………………………………………………… 
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Verbandsgemeinde 
Rülzheim 
Am 
Deutschordensplatz 1  
76761 Rülzheim 
 
Benachrichtigung an    AUFGRABUNG@RUELZHEIM.DE  Aufgrabungs-Nr.:………………………. 
          (wird von der VG angegeben) 

 
Genehmigung / Freigabe durch die VG Rülzheim am: ………………………………………………………………. 
 
Antrag / Anzeige  einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45/46 StVO 
für Aufgrabungen im öffentlichen Verkehrsraum    
 

☒Fertigstellungsanzeige - nach Aufgrabung im öffentlichen Bereich: 

 

Antragsteller    Name, Vorname, Firmenbezeichnung, Straße, Wohnort 

…………………………………………………………………………………………………………………………….…… 
verantwortlicher Bauleiter   Name, Vorname, Telefon (auch außerhalb der Arbeitszeit) 

………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Ort der Sperrung/Aufgrabung ☐ Hördt ☐ Kuhardt ☐ Leimersheim ☐ Rülzheim  

Straßenname, Haus-Nr.  …………………………………………………………………………………….…………….. 

Grund der Sperrung/Aufgrabung   z.B. Hausanschluss Neu/Reparatur; Notaufgrabung, Rohrbruch, etc. für 

☐Kanal ☐Gas ☐Wasser ☐Strom ☐Fernwärme ☐Telekomunikation ☐Sonstiges: ………………….…………. 

Auftraggeber: Name, Anschrift des Ver- Entsorgungsunternehmens 

…………………………………………………………………………………………………………..………..…………… 

Grund/Maßnahme: …………………………………………………………………………………………………………. 

 

Die beanspruchten Verkehrsflächenbefestigungen wurden nach den Regeln der Aufgrabungsbedingungen 

☐ instandgesetzt ☐provisorisch instandgesetzt  ☐die endgültige Instandsetzung 
     /Winterprovisorium      erfolgt bis ………………………………………………… 

 

Die vor Ort festgestellten Markierungen nach StVO ☐ wurden wieder hergestellt  ☐fehlen  

 

A. Umfang der Aufgrabungsfläche – Verkehrsflächen - Straße  ……..…………. m² 

B. Umfang der Aufgrabungsfläche – Verkehrsflächen - Gehweg:  ……………..… m² 

C. Umfang der Aufgrabungsfläche – Verkehrsflächen - öffentl. Grünanlagen:  ………..……… m² 

 
Werden keine Mängel festgestellt, geht die Verkehrssicherungspflicht an der Aufgrabungsstelle 10 Werktage 
nach Eingang der Fertigstellungsanzeige an die Verbandsgemeinde  zurück. 
 
☐ Die gemeinsame Abnahme (Firma/Ver-Entsorgungsunternehmen/VG Bauamt) wird hiermit beantragt. 

(Bei Aufgrabungen „Länge ≥ 10,00 m / Fläche ≥ 15,00 m²“ ist eine Abnahme schriftlich beim Bauamt -
Fachbereich 3        E-Mail: aufgrabung@ruelzheim.de zu beantragen) 
 

Hiermit werden alle Angaben auf Richtigkeit bestätigt 
 
 
Datum:………………………. Name/Unterschrift: ………………………………………………………………… 
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